
 
 
 
 

 
 

Norderstedt,  04.03.2018 
 
Thema:  
Status Ökologischer Fußabdruck der Müllentsorgung 
 
 
 
 
Anfang des Jahres hat China als Hautaufnahmeland für Müll die Einfuhr von Plastikmüll verboten. 
Dieses Verbot wird im Laufe des Jahres auf weitere Stoffe ausgedehnt. Da auch aus Deutschland 
große Mengen nach China exportiert werden, bitten wir um Auskunft, welche Auswirkungen dieses 
Verbot auf den Weg des Mülls aus Norderstedt haben wird. 
 
Wir haben im diesem Zusammenhang die folgenden Fragen: 
 

1. Welche Wege nehmen die verschiedenen Müllfraktionen, nachdem sie aus den Haushalten 
abgeholt wurden? Dies gilt für  
Bio- und Restmüll, Glas, Papier, Kunststoff und andere Bestandteile der Wertstofftonne, 
Batterien, Elektroschrott und Sondermüll.  
 

2. Welche Änderungen werden aufgrund des chinesischen Importverbotes auf die 
Mengenströme und die Kosten erwartet? 

 
 
 
Wir bitten um Darstellung im Ausschuss und schriftliche Beantwortung. 
  

Fraktion in der   
Stadtvertretung Norderstedt 
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